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Gerecht!

5. Mose 32, 1-4:
1 Horch auf, du Himmel, ich will reden, 
und die Erde höre die Worte meines Mundes! 

2 Wie Regen träufle meine Lehre, 
wie Tau riesle meine Rede, 
wie Regenschauer auf frisches Grün 
und wie Regengüsse auf welkes Kraut! 

3 Denn den Namen des HERRN rufe ich aus: 
Gebt Ehre (Größe) unserm Gott! 

4 Der Fels; vollkommen ist sein Tun, 
denn alle seine Wege sind recht. 
Ein Gott der Treue und ohne Trug, 
gerecht und gerade ist er!

Gottes Gerechtigkeit äußert sich darin, dass Er sich per Bundesbeschluss, unterschrieben 
mit Seinem Blut, bereits verpflichtet hat — JEDES Wort und JEDE Verheißung auf die Du 
Dich stellst (die Du an Dich reißt, die Du aktiv glaubst), in Deinem Leben, im Hier und 
Jetzt zu realisieren!

Somit kannst Du es ins Angesicht des Himmels und der Erde, in das Angesicht Deiner 
Umstände, mit Gewissheit und absoluter Zuversicht proklamieren!
Jetzt kannst Du Deinem Gott, der Dir die Gnade erwiesen hat, Deine Petition, dein 
Begehren Dir erfüllt hat, Dank und Ehre entgegen bringen.

Bleibe nur auf Seinem Wort stehen! Ergreife Du das Wort und handle danach!
So werden Dich die Umstände nicht tangieren!
So bleibst du unerschütterlich, von Seinem Segen umringt — GLÜCKSELIG!

Psalm 112:
1 Halleluja! Glücklich der Mann, der den HERRN fürchtet (Sein Wort tut), 
der große Freude an seinen Geboten (an seinem Wort) hat! 

2 Seine Nachkommenschaft wird mächtig sein im Land. 
Das Geschlecht der Aufrichtigen wird gesegnet werden. 

3 Vermögen und Reichtum wird in seinem Haus sein, 
und seine Gerechtigkeit (die Weisheit Sein Wort zu gebrauchen, um die eigene Ziele zu 
erreichen) besteht ewig. 

4 Den Aufrichtigen (die Sein Wort gebrauchen) strahlt Licht auf in der Finsternis.
Er ist gnädig (Er beschenkt Dich im Übermaß) 
und barmherzig (Er errettet Dich - Er holt Dich aus Deinem Problem heraus)
und gerecht (Er erfüllt Sein Wort, auf dem du stehst!)

5 Gut steht es um den Mann, der gütig ist und leiht!
Er wird seine Sachen durchführen nach dem Recht
(Das Wort gebrauchend und dich auf das Wort beziehend wirst Du Dein Ziel erreichen 
können). 

6 Denn in Ewigkeit (AI-ON: fortwährend seiend = solange Du im ON-LINE MODUS 
zum Wort bist) wird er nicht wanken, zu einer ewigen Erinnerung wird der Gerechte 
(der auf Seinem Wort steht und dessen Erfüllung gemäß des Abkommens, gemäß der 
Resolution, einfordert) sein 

7 Er wird sich nicht fürchten vor böser Nachricht. 
Fest ist sein Herz, es vertraut auf den HERRN. 

8 Beständig ist sein Herz, er fürchtet sich nicht, 
bis er heruntersieht auf seine Bedränger (Umstände). 

9 Er streut aus, gibt den Armen. 
Seine Gerechtigkeit (das Recht das Wort zu gebrauchen) besteht ewig. 
Sein Horn ragt auf in Ehre (Hallelu-JAH). 

10 Der Gottlose (in der Bezihungslosigkeit zu Jesus lebend) wird es sehen und sich 
ärgern, mit seinen Zähnen wird er knirschen und vergehen. 
Das Begehren der Gottlosen geht verloren.
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On the way

SINNE NACH, 
so wirst Du Dein Tao, Deinen Weg des Lebens, 
den Weg, der Dich und die Deinen in die Fülle 
und die Prosperität des Lebens führt, erkennen.

So ENTSCHEIDE DICH 
diesen Weg zu betreten, wohlwissend, dass 
dieser Weg, Dein TAO, die Eigenschaft besitzt, 
Dich auf die schnellstmögliche Art und Weise 
zu Deinem Ziel, zur Deiner Destination, zu der 
Bestimmung Deines Lebens zu führen!

Nun BLEIBE Du auf diesem 
Weg, auf Deinem TAO!
Lasse Du Dich nicht durch die auch interessanten 
und vermeintlich näher liegenden Ziele von 
Deinem Weg ablenken. Damit und dadurch 
wirst Du nur, in Deinem Vorangehen auf Dein 
Ziel, auf Deine Vision zu, ausgebremst. So 
ruckt Dein primäres Ziel in den Hintergrund. 
Nach und nach ruckt Deine Vision immer in 
die noch weitere Ferne bis es Dir schließlich 
eher als Fata Morgana vorkommt, aber nicht 
der einstigen Realität mehr entspricht.

Vor kurzem habe ich meine zukünftige 
Schwiegertochter zum Flughafen gebracht, da 
sie von Teneriffa nach London, zu unserem 
Sohn fliegen wollte.
Nun, 2 Optionen standen zur Verfügung im 
Hinblick darauf, welchen Weg wir am besten 
fahren sollten: Den Schnelleren, über die 
Autobahn, oder den Kürzeren, aber dafür 
längeren über die Berge?
Natürlich entschieden wir uns den schnelleren 
und sichereren Weg über die Autobahn zu 
fahren.
Aus der Erfahrung wohlwissend, dass dieser 
Weg genau 1 Stunde Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir auch zeitig aufgebrochen.
Das primäre Ziel unserer zunächst 
gemeinsamen Reise war der Flughafen. So 
hätten wir doch ganz einfach der Autobahn, 
dem bereits vorbereiteten Weg, folgen können, 
damit wir in einer Stunde an unserem Ziel 
ankommen. Es ist doch ganz banal…

Im biblischen Vokabular gesprochen, 
ermuntert Dich Dein Vater, der allmächtige 
Gott, Dir Deinen eigenen Weg zu wählen, der 
Dich am schnellsten und am einfachsten, ohne 
viele Widrigkeiten zu Deinem Ziel bringt.
Er, Dein Vater, ist der Gott, der IMMER im 
HIER und JETZT agiert sogleich und sofort, 
Er zögert nicht! Im griechischen Urtext steht in 
der Bibel an dieser Stelle das Wort — ευθεως 
— EU-THEOS (1), (2).  In der wörtlichen 
Übersetzung heißt es — GOTT IST GUT! 
(Den ausführlichen Kontext dazu findest Du in 
meinem Buch — LOGOS).
2. Korinther 6,2 (ELB):  Denn er spricht: „Zur 
willkommenen (wohlgefälligen) Zeit habe ich 
dich erhört, und am Tage des Heils habe ich dir 
geholfen.“ Siehe, jetzt ist die hochwillkommene 
Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
Jesaja 49,8 (ELB): So spricht der HERR: Zur 
Zeit des Wohlgefallens habe ich dich erhört, 

3 - Elberfelder Studien-
bibel mit Sprachschlüssel 
und Handkonkordanz. 
SCM R. Brockhaus, Wit-
ten. Christliche Verlags-
gesellschaft, Dillenburg. 
ISBN 978-3-89436-792-3.
Der Lexikonteil wurde 
erstellt auf der Basis der 
Hebrew-Greek Key Study 
bible.
Lexikalischer Sprach-
schlüssel zum Neuen 
Testament, Seite 1951 / 
Referenz-Nummer: 2073 - 
**ευ — EU — gut**

Jubel und Heil!

Psalm 118, 14-22:
14 Meine Stärke und mein Gesang ist Jah. 
Er ist mir zur Rettung geworden. 

15 Klang von Jubel und Heil ist in den Zelten 
der Gerechten. Die Rechte des HERRN tut 
Gewaltiges. 

16 Die Rechte des HERRN ist erhoben, 
die Rechte des HERRN tut Gewaltiges. 

17 Ich werde nicht sterben, 
sondern leben und die Taten Jahs erzählen. 

18 Hart hat mich Jah gezüchtigt, 
aber dem Tod hat er mich nicht übergeben. 

19 Öffnet mir die Tore der Gerechtigkeit! 
Ich will durch sie eingehen, Jah will ich 
preisen. 

20 Dies ist das Tor des HERRN. 
Gerechte ziehen hier ein. 

21  Ich will dich preisen, denn du hast mich 
erhört und bist mir zur Rettung geworden. 

22  Der Stein, den die Bauleute verworfen 
haben, ist zum Eckstein geworden. Halleluja!

Wir sind immernoch in der Gnadenzeit!
Das ist die grossartigste Zeit, denn Du kannst 
Jubeln und Dich freuen, denn Er, Dein grosser 
Blutsbruder — JESUS CHRISTUS — hat es für 
Dich vollbracht!

Psalm 118, 14:
14 Meine Stärke und mein Gesang ist Jah. 
Er ist mir zur Rettung (hebräisch ja-sa: Er hat 
zu Dir „JA“ gesagt!) geworden. 
In diesem Seinem „Ja“ ist ALLES enthalten! 
Nichts von dem Guten ist da ausgeschlossen! 

Indem dass Du nun Seinen mächtigen Namen 
ergreifst, trittst  Du in den neuen Bund hinein!
Und das coolste dabei ist, dass in diesem Bund 
der Gnade — es ist ein Geschenk — es nicht 
mehr auf Deine eigene Leistungen ankommt, 
ob Du nun erfolgreich wirst oder nicht! Nein!

Denn Du bist aus diesem Leistungs-System, aus 
dem System Deiner Umstände bereits errettet 
worden. 
Erinnere Dich: ERRETTET — herausgerissen 
worden, hebräisch JA-SA — Er, Jesus, der 
Pantokrator, hat sein „JA“ bereits zu Dir gesagt!

All das Negative, was Dich in Deinem Leben 
belastet und behindert hat, Deine ganze Last 
ist nun da draussen, vor der Stadt, auf der 
Mülldeponie, dort wohin auch der ganze Müll 
gehört, nämlich am Kreuz! Dort ist es alles fix, 
unlösbar daran genagelt!
Somit bist Du frei davon!
Und das ist ein Geschenk — Gnade — 
griechisch CHARIS-MA!

Der Tod und die Schuld haben kein Recht mehr 
Dich zu bedrängen!
Denn Du hast den Bund der Gnade!
Und laut diesem Bündnis, dieser Allianz, laut 
diesem Pakt bist Du der Gerechter! Also bist 
Du im Recht!

Damit Du es begreifst worum es dabei geht, 
und es nicht einfach bei der religiösen Floskel 
bleibt betrachten wir heute das Recht und die 
Gerechtigkeit etwas näher.

Im hebräischen Kontext bezeichnet 
das hebräische Wort — zedaqah — die 
Bundestreue, die darin besteht, dass Gott 
selbst sich verpflichtet die von Dir gestellten 
Rechtsansprüche, Seine Verheißungen, die Du 
zu Deinen gemacht hast, in Deinem Leben in 
Erfüllung zu bringen.

Im griechischen Kontext bezeichnet das 
griechische Wort für Gerechtigkeit — 
δικαιοςυνη — dikaiosyne — folgenden 
Zusammenhang, der im Bundesbeschluss 
verankert ist:
- Gott erweist sich als gerecht, indem Er das
 Recht für den Menschen setzt und über diese
 Rechtsordnung wacht, d. h. indem Er Seine
 Verheißungen erfüllt. Somit verpflichtet sich
 der Allmächtige Gott jedes Wort auf das Du
 Dich als Sein Gerechter (s. u.) gestellt hast in
 Deinem Leben Hier und Jetzt zu erfüllen!

Viktor Lerke Jubel und Heil!
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7

- Gott rechtfertigt den, der glaubt! 
 Römer 3, 21-24. 28: 21 Jetzt aber ist ohne
 Gesetz Gottes Gerechtigkeit offenbart
 worden, bezeugt durch das Gesetz und
 die Propheten: 22 Gottes Gerechtigkeit
 aber durch Glauben an Jesus Christus (durch
 Glauben Jesu Christi / durch Glauben so
 wie Jesus Christus) für alle, die glauben. Denn
 es ist kein Unterschied, 23 denn alle haben
 gesündigt und erlangen nicht die Herrlichkeit
 Gottes 24 und werden umsonst gerechtfertigt
 durch seine Gnade, durch die Erlösung, die
 in Christus Jesus ist. 28 Denn wir urteilen,
 dass der Mensch durch Glauben gerechtfertigt
 wird, ohne Gesetzeswerke. 
- Somit bist Du gerecht, weil Du Jesus
 angenommen hast!, weil Du Ihn Deinen Müll
 hast wegtragen lassen! 
- Deine Gerechtigkeit besteht darin, dass
 jedes Wort und jede Verheißung aus
 Deinem Testament, auf die Du Dich stellst,
 die Du einforderst(!), die Du im Glauben
 vor dem Thron Gottes präsentierst, laut
 Bundesbeschluss von dem Pantokrator selbst,
 erfüllt wird. Er, der Allmächtige Gott hat
 bereits Sein „JA“ zu dieser Deiner Petition,
  durch Sein Wort zu Dir, gesagt! Die
 Realisierung dieses Wortes, dieser Verheißung
 in Deinem Leben, im Hier und Jetzt hängt 
 lediglich davon ab, ob Du Dir Deiner
 Gerechtigkeit bewusst bist? Ob Du genug
 Freimut besitzt mit dem Wort, der Verheißung
 in Deinem Mund (Bekenntnis festhaltend)
 freimutig durch den Vorhang Deiner
 Umstände, durch das geöffnete Portal (Jesu
 Leib) hindurchzugehen. 
 Nur so vermagst Du direkt vor den Thron
 Deines Vaters zu kommen, um dort in allem
 Freimut, in der Klarheit der Rede,
 wohlwissend, dass Er, der Allmächtige Gott,
 dich hört und somit Du die Erfüllung Deines
 Gebetes in dem gleichen Moment bekommst,
 Deine Petition Ihm vorzulegen.

Es ist ausserordentlich wichtig, dass Du diese 
Definition der Gerechtigkeit in Dich aufsaugst 
und Dich dabei von Nichts und Keinem 
irritieren lässt!
Denn erst wenn Du darüber nachgesonnen hast 
und diesen Gerechtigkeitsstatus zu Deinem 
gemacht hast, wirst Du die Freude darüber 
verstehen und erleben können. Denn jetzt gilt 
JEDES Wort, JEDE Verheißung Dir und den 
Deinen! Halleluja!

Jetzt kannst Du Dich über die folgende Verse 
freuen, denn diese Verse gehören Dir. Stelle Du 
Dich darauf, so werden sie in Deinem Leben 
Wirklichkeit werden. Nicht aber in ferner 
Zukunft, sondern im Hier und Jetzt, denn 
so(!!!) agiert Dein Partner, der Pantokrator!

Jeremia 33, 6-9:
6 Siehe, ich will ihr (Dir) Genesung und 
Heilung bringen und sie (Dich) heilen, und 
ich will ihnen (Dir) eine Fülle von Frieden 
(Wohl, Heil) und Treue offenbaren.
Hier ist der Wille des Allmächtigen Gottes für 
Dich kurz und klar niedergelegt. So will Dein 
Vater, Dich sehen: geheilt an Leib und Seele, in 
der Fülle des Friedens seiend (von allem alle 
Zeit alle Genüge habend und überreich seiend 
— und das in Fülle!) Und darin äussert sich 
Seine Treu zu Dir, die Er, Dein Vater Dir zeigt, 
dass dieses Di immer und fortwährend gilt! 
Ergreife Du es nur!

7 Und ich werde das Geschick Judas und das 
Geschick Israels (der Seinen) wenden und 
werde sie bauen wie im Anfang.

Viktor Lerke Jubel und Heil!
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Er selbst wendet Dein Geschick, nur so beginnt 
Dein Geschäft und das Tun Deiner Hand 
REICHE Frucht zu tragen, auch dann wenn die 
Krise anklopft, auch in der Trockenzeit wirst 
Du vermögend sein zu säen und 100-fältig zu 
ernten!
Er, Dein Vater, baut Dich — Er selbst erbaut 
Dich und stellt dich auf den hohen Felsen mit 
dem entsprechenden „know how“, damit du es 
zu vollbringen vermagst.

8  Und ich werde sie reinigen von all ihrer 
Schuld (Zielverfehlung, Verlust der Visionen), 
mit der sie gegen mich gesündigt haben. 
Überlege nur, die Schuld besteht auch darin, 
dass Du Deine einstigen Visionen nicht hast 
Wirklichkeit werden lassen und somit diese 
nach und nach vergessen hast. Du hast Dich 
mit Kleinerem begnügt, Du hast Dich mit der 
3. Sorte abspeisen lassen. Deine ursprüngliche 
Ziele hast Du aufgegeben… — Das ist Deine 
Schuld, mit der Du gegen Deinen Vater 
gesündigt hast. Er hat doch alles bereits für 
Dich vorbereitet und Dich dazu gesegnet = 
ausgestattet, damit Du Dein Vorhaben auch 
zügig realisieren kannst.
Und ich werde alle ihre Verschuldungen 
vergeben, mit denen sie gegen mich gesündigt 
und durch die sie mit mir gebrochen haben. 
Doch Er, dein Vater, der Allmächtige Gott, hat 
großes Erbarmen Dir gegenüber, trotz Deiner 
Sünde (wie oben beschrieben). Er vergibt Dir 

ALLES und will Deiner Verschuldungen nicht 
einmal gedenken!

9  Und es soll mir zum Freudennamen sein, 
zum Ruhm und zum Schmuck bei allen 
Nationen der Erde, die all das Gute hören, 
das ich ihnen tue. Und sie werden zittern 
und beben über all das Gute und über all den 
Frieden, den ich ihm angedeihen lasse.
Er, Dein Vater überschüttet Dich mit Seinem 
SHALOM. Du wirst Dich diesem gar nicht 
entziehen können und wollen!

Bedenke, Du hast darauf ein Recht!
Es ist Dein Recht, Dich darauf zu stellen, denn 
nur durch diese Aktion, d. h. wenn Du dieses 
Wort der Güte und der Prosperität für Dich 
und die Deinen aktiv ergriffen hast, erst jetzt 
wirst Du zu einem GERECHTEN!

Mit diesem Basiswissen wirst Du erst den 2.  
Vers von Psalm 118 verstehen können.
Jetzt begreifst Du die Aussage von Vers 15, dass 
in den Zelten der Gerechten „Klang von Jubel 
und Heil“ ist.
Psalm 118, 15:
15 Klang von Jubel und Heil ist in den Zelten 
der Gerechten. 
Die Rechte des HERRN tut Gewaltiges. 
Überlege es Dir nur: Du ergreifst das Wort und 
machst dieses zu Deinem, d. h. Du forderst die 
Erfüllung des Wortes in Deinem Leben vor 
dem Thron des Allmächtigen Gottes ein!
JETZT erst kann Dein Vater, der Allmächtige, 
in Aktion treten, und Seine Rechte zum 
Vollbringen erheben! Sein Werk an Dir und zur 
Realisierung Deiner Visionen ist GEWALTIG!

Und als Bestätigung des Gesagten folgen nun 
die Verse 16-17 aus dem Psalm 118:
16  Die Rechte des HERRN ist erhoben, die 
Rechte des HERRN tut Gewaltiges. 

www.akademie-logos.com6



1  Zucht, hebräisch — 
 : jasar — רםי
ELB 1612 / 3330
2  Zucht, griechisch 
— σοφρονισμος — 
sophronismos: ELB 
2084 / 4829
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17  Ich werde nicht sterben, sondern leben 
und die Taten Jahs erzählen.
Weil Du die Entscheidung zum Leben im Segen 
gefasst hast! 
Deswegen hast Du bereits dem Tod den Rücken 
gekehrt, d. h. dem Weg des Todes und dem 
Leben im Fluch, sprich, in dem Misserfolg und 
Nichtgelingen.
Nur deswegen ist Dein Gott nun mit Dir und 
für Dich!  Hallelu-JAH!

Weiter im Psalm 118, 18:
18 Hart hat mich Jah gezüchtigt1,2, aber dem 
Tod hat er mich nicht übergeben. 

Der allmächtige Gott, dessen Nahme Jah ist, 
hat bereits Sein „JA“-Wort zu Dir gesprochen!
Sein „Ja“-Wort an Dich ist das Wort der Gnade 
für Dich und Dein Haus. Diese Seine Gnade, 
die Er, Dein Vater, Dir bereits überreichlich und 
überfließend hat zukommen lassen, kommt 
sehr gut im 2. Korinther 9, 8 zum Ausdruck:
8  Gott aber vermag (Er ist mächtig und Er 
mag, somit hat Er es bereits getan) 
euch (Dir) jede Gnade (Wohltat, das Gute, 
Geschenk) überreichlich zu geben, damit ihr 
(Du) in allem allezeit alle Genüge habt und 
überreich seid zu jedem guten Werk (das 
Gute weiter zu geben, das Gute zu tun);
Diese Aktion ist bereits in dem Namen 
Gottes enthalten: Jah — oder JHWH! Der 5. 
Buchstabe des hebräischen Alphabets ist ה — 
H — he und bedeutet Gnade! Somit beinhaltet 
allein der Name Gottes schon die Gnade im 
Quadrat, die Dir gilt, sobald Du Seinen Namen 
angenommen hast, sprich, das Recht erworben 
hast Seinen Namen zu führen, sobald Du 
Seines Blutes  geworden bist. 

Das Interessante dabei ist, und dazu hat mich 
meine Glaubensschwester ermuntert und 
darauf hingewiesen, dass nach hebräischen 
Zahlensymbolik bedeutet 5 x 5 (ה — he, als der 
5. Buchstabe des Alphabets) = 25 und die Zahl 
25 bedeutet ihrerseits — Erlösung! Halleluja!
Das heißt doch, dass dadurch, dass Dir die 
inhärente (die innewohnende) Bedeutung des 
Namens Deines Gottes voll und ganz bewusst 
wird und Du auch lernst, diesen Seinen Namen 
kraftvoll zu gebrauchen. So wirst Du dann 
auch zwingend die Erlösung und Errettung aus 
Deinen aktuellen Umständen erfahren.
Dieses Privileg hast Du bereits durch die 
Annahme Jesu in Dein Herz erworben. Somit 

gilt diese nicht nur doppelte Gnade, sondern 
die 5-fache — Sein Name — JAH — JHWH — 
Dir und Deinem Haus!

Darin besteht auch gleichzeitig die Zucht — die 
Erziehung zu der Erkenntnis — Gottes, dass 
Du die Erkenntnis über diese Zusammenhänge 
gewinnst, gerade trotz all deiner Umstände, die 
sich in Deinem Gehirn gegen diese Erkenntnis 
aufbäumen. 
Das ist ein Prozess, der die eingesessenen, 
festgefahrenen Dogmen und religiösen 
Gedankengänge aufbricht und Dich diese 
Lügengedanken, die Dich vorher so stark 
geknechtet haben, erkennen lässt und sie an 
den Pranger stellt!
Die Erkenntnis des Wortes geht oft sehr 
tief und stellt oft das vorherige Tun und die 
vorherige Praxis meines Lebens, auch meines 
Glaubenslebens in Frage! Doch gerade darin 
besteht die Erziehung durch die Erkenntnis des 
Wortes zur Vollmündigkeit!

Aus dieser Perspektive gewinnt der Vers 18 aus 
dem Psalm 118 eine ganz neue Bedeutung:
18 Hart hat mich Jah gezüchtigt, 
Oft ist es hart die eigentliche Wahrheit des 
Wortes, die gleichzeitig Dein Tun in Frage stellt, 
zu erkennen, doch die Erkenntnis des Wortes 
führt IMMER zum Leben in der Freiheit!

Es ist auch sehr nützlich (chrestos), den 
ursprünglichen Kontext des hebräischen Verbs 
„züchtigen“ anzuschauen. Das Wort „Zucht“, 
sowie das Verb züchtigen heißt auf hebräisch 
 jasar und trägt in sich die folgende — רםי —
Bedeutung:
- Unterweisen, erziehen, was durch
 zurechtweisende Worte geschieht. Es ist die
 Aufgabe der Eltern, der Lehrer, der Priester, des
 Königs und vor allem die Aufgabe Gottes.
- Belehren und Zurechtweisen zielt auf das
 Lernen zur guten Lebensführung.
- Ermuntern und Ermahnen zur Gottesfurcht
 — zum Verbleiben im Wort, um das Erlernte
 anwenden zu können.
Parallel dazu bedeutet das gleiche Wort 
— die Zucht — im Griechischen, also im 
Neuen Testament als das griechische Wort — 
σοφρονισμος — sophronismos Folgendes2 :
- Besonnenheit, auf besonnene Weise.
- Vernünftiges Denken.
- Gesunder und gesammelter Verstand
- Besonnenheit des Heiligen Geistes, der anderen
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 die geistliche Tugend der Besonnenheit verleiht
 und ermöglicht damit, dass das rechte Verhalten 
 erkannt werden kann.
- Abstammend von σοφια — SOPHIA— die
 Weisheit und von σωσ — SOS — gesund.

Die Zucht Gottes, heißt im 2. Timotheus 
1,7 — die Aktivierung des besonnenen 
Menschenverstandes!
7 Denn Gott hat uns nicht einen Geist der 
Furchtsamkeit (der Mutlosigkeit, Feigheit, 
Verzagtheit ) gegeben, sondern der Kraft 
(Dynamis, als der potentiellen Kraft Gottes, 
die Deiner Zündung bedarf) und der Liebe 
(Agape — das Wort in der Tat) und der 
Zucht (Sophronismos, von Sophia — der 
Weisheit abstammend: der besonnene 
Menschenverstand). 

Hier nochmals einige Synonyme (https://
synonyme.woxikon.de/synonyme/mutlos.php) 
zum Wort Mutlosigkeit und Furchtsamkeit. 
Sinne Du darüber nach wessen Geistes Du 
bist? Welcher Geist immer wieder sich Deiner 
bemächtigt ohne dass Du diesem zustimmst? 
Somit dient diese Ermunterung dazu um 
Dich auch in der scheinbaren Gewissheit 
wachzurütteln!
Also sinne nach  und werde Dir dessen bewußt! 

Schau Dir in Ruhe die Synonyme des Wortes 
— mutlos und furchtsam — an und das 
Wort selbst beginnt den Prozess der Zucht 
in Deinem Gehirn voranzutreiben. Erkenne 
wessen Geistes du des öfteren gewesen bist. 
Denn JETZT hast Du die Chance bekommen 
das Joch der Befangenheit durch die Erkenntnis 
und Bewusstwerdung abzuwerfen!:
- schwach, geschwächt, angegriffen, verbraucht,
 anfällig, erschöpft, müde, träge, ausgelaugt,
 überlastet, haltlos;

- niedergeschlagen, bang, gedrückt, verzweifelt,
 hoffnungslos, traurig, ängstlich, depressiv,
 resigniert, melancholisch, niedergedrückt,
 entmutigt;
- matt, lustlos, schlapp, temperamentlos,
 flügellahm;
- bang, betroffen, besorgt, gehemmt, entsetzt,
 schwankend, argwöhnisch, befangen, aufgeregt,
 verklemmt, zweifelnd;
- elend, erschossen, matt, fertig, erschlagen,
 erledigt, entnervt, ausgebrannt, aufgerieben,
 abgearbeitet, überlastet, marode, gerädert,
 leidend, ausgelaugt, kampfunfähig, morbid,
 fassungslos;
- unzufrieden, verärgert, wütend, frustriert,
 unbefriedigt, verdrossen, schlecht aufgelegt;
- feige, scheu, ängstlich, schreckhaft;
- verzweifelt, verwickelt, aussichtslos,
 hoffnungslos, düster, resigniert, trostlos,
 betrüblich, kleinmütig, niedergeschmettert;
- unentschlossen, unentschieden, unschlüssig,
 zaghaft;

Ich weiß nicht wie es Dir ergeht, aber mich 
persönlich hat das Wort bereits jetzt schon 
in einigen Geisteshaltungen überführt. Und 
das ist gut so, denn nur so bekommt man die 
Möglichkeit durch die Erkenntnis des eigenen 
Zustandes sich neu zu positionieren und den 
Geist des Todes, der nicht zum Leben und zum 
Guten dient, entschlossen abzulegen!

Somit dient die Zucht Gottes — die Erziehung 
in der Weisheit — niemals zum Tode, sondern 
IMMER, wenn Du diese Zucht, diese Weisheit, 
annimmst und diese an Dir arbeiten lässt, zum 
Leben und zum Segen!
Wenn Du aber diese Seine Zucht verwirfst, 

sprich, Dich selbst als Weise ausgibst und 
somit Dich nicht verändern lässt und willst, so 
bist Du schon auf dem Wege des Todes und des 
Fluches, da Du Dich bereits von deiner eigenen 
„Weisheit“ hast einfangen lassen. Somit bist 
Du nicht bereit Dich im Geist korrigieren zu 
lassen.

Deswegen heißt der zweite Teil von unserem 
Vers:
18 Hart hat mich Jah gezüchtigt,
aber dem Tod hat er mich nicht übergeben.
Du kannst jetzt hinzufügen: WEIL ich auf Sein 
Wort gehört habe! 
Somit hast Du Dich entschlossen dem Wort 
Seiner Kraft, dem Wort der Wahrheit, sprich, 
JESUS zu folgen und nicht Deinen seelischen 
Empfindungen und Gefühlen!
Diese Entscheidung diente Dir zum Leben und 
nicht zum Tode:
5. Mose 30,19-20:
19 Ich rufe heute den Himmel und die Erde 
als Zeugen gegen euch auf: 
Das Leben und den Tod habe ich dir vorgelegt, 
den Segen und den Fluch! 
So wähle das Leben, 
damit du lebst, du und deine Nachkommen, 
20 indem du den HERRN, deinen Gott, liebst 
(Sein Wort tust) 
und seiner Stimme (Seinem Wort) gehorchst 
(hörst und nachsinnst) 
und ihm anhängst (wegschauend von Deinen 
Umständen)! 
Denn das ist dein Leben und die Dauer deiner 
Tage,…

Nun schreiten wir zwei Verse weiter im Psalm 
118:
Psalm 118, 19-20:
19 Öffnet mir die Tore der Gerechtigkeit! 
Ich will durch sie eingehen, Jah will ich 
preisen. 
20 Dies ist das Tor des HERRN. 
Gerechte ziehen hier ein. 

Um das geschrieben Wort richtig zu verstehen 
und nicht bei der oberflächlichen Betrachtung 
zu verbleiben, da wir es doch schon alle längst 
kennen…, gehen wir erneut in den hebräischen 
Kontext und lassen wir uns von der Tiefe des 
Wortes — Gerechtigkeit3 — überraschen und 
überführen, um darüber erneut nachsinnen zu 
können:
- Recht und Gerechtigkeit;
- Gerecht ist, der dem geltenden Recht
 entsprechend und diesem sich gemäß verhält,
 nach bestehenden Gesetzen handelnd und
 urteilend.
- Gott ist gerecht und ebenso Sein Gebot — 
 Sein Wort.
- Im Recht sein heißt, auf dem Wort der obersten
 Gesetzgebung, auf dem Wort Gottes, auf dem
 Wort Seines (nun Deines) Testaments zu
 stehen! Und dieses Wort als das Dir zustehende
 Recht für Dich zu behaupten.
- Gott kümmert sich als Regent um die
 Rechtschaffenheit der Menschen und richtet sie
 in Seiner Gerechtigkeit.
- Die Gerechtigkeit des Menschen besteht darin,
 die Erfüllung des Wortes für sich, trotz aller
 Widerstände, einzufordern. Das heißt, dass
 es zu Deinem Recht gehört die Erfüllung jedes
 Wortes, jeder Verheißung auf die Du Dich
 stellst (das Wort in Deinem Mund vor dem
 Thron Gottes proklamierend), in Deinem
 Leben, in Deinem Hier und Jetzt zu erhalten.

www.akademie-logos.com

3  Gerechtigkeit, hebräisch 
 :zedaqah — הקדצ —
ELB 1743 / 6804
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- CHRISTUS als den Gesalbten, der mit der
 Vollmacht des Heiligen Geistes ausgestattet
 ist;
- CHRISTUS als den Gesalbten, der die Ihm
 zustehende Fülle und Vollmacht an Dich
 bereits übergeben hat. Und dieses Dokument,
 das Bündnisabkommen, per Bundesbeschluss,
 mit eigenem Blut  bereits unterschrieben hat.
 Nun bist Du als Sein gesetzlicher Vertreter
 und der von Ihm Bevollmächtigte beauftragt
 worden. Als derjenige, der Sein Recht nach
 Seinem Wort und in der Kraft Seines Wortes
 durchsetzt.

Somit vermagst nur Du die Tore der 
Gerechtigkeit, das Portal in das Königreich der 
Himmel, zu öffnen! 
Jesus in Deinem Herzen und das Wort Seiner 
Kraft in deinem Mund öffnen das ersehnte Portal 
zu Seiner Gnade!
Jetzt ist der Zugang frei, der einst bestehende 
Vorhang der Trennung ist nun entzwei 
gerrissen.
Tritt hinein zum Thron der Gnade in Freimut 
das Bekenntnis festhaltend, d. h. mit dem Wort,  
mit der Verheißung auf Deinen Lippen den 
Vater für die Erfüllung Deiner Petition lobend 
und preisend!

Nur auf diese Art und Weise erlangst Du den 
Gerechtigkeitsstatus vor Deinem Gott und 
Vater!
Nur auf diese Art und Weise vermagst Du vor 
Seinen Thron, als Sein gerechter Sohn, als Seine 
gerechte Tochter zu treten, hindurch durch die 
Tore der Gerechtigkeit, hindurch durch das 
Portal.

Genau darin besteht auch die Errettung aus 
Dich bedrängenden Umständen. Nun bist DU 
nicht mehr in dem System der Elemente dieser 
Welt, von Deinen Umständen geleitet, sondern 
Du hast bereits die Kreuzesebene überschritten 
und bist somit in der Herrlichkeit Gottes 
angekommen!

Nur so erlangst Du Deine Vision, die tiefste 
Sehnsucht Deines Herzens!
Er, Dein Vater, erhört Dein Gebet, somit hast 
Du die Erhörung Deines Gebets bereits erlangt! 

Psalm 118, 21:
21 Ich will dich preisen, denn du hast mich 
erhört und bist mir zur Rettung geworden. 

Und als Bestätigung des Gesagten kommt Vers 
22:
22  Der Stein, den die Bauleute (die Seinen) 
verworfen haben, 
ist zum Eckstein (JESUS — die tragende 
Funktion) geworden. 

Viktor Lerke Jubel und Heil!

Viktor Lerke
Als geliebter Sohn des allmächtigen Gottes, bin Ich mir meines 
geistlichen Segens voll bewusst und ernte gerne die Früchte meines 
Glaubens in meiner Arbeit als Arzt und in meiner Berufung als Lehrer 
des lebendigen Wortes.

Vater, ich danke Dir für Dein Vertrauen!
Ich ergreife Dein Wort!

Ich ergreife JESUS!

Dein Wort macht mich rein und gerecht!
Mit Deinem Wort in meinem Herzen und 
in meinem Mund öffnen sich die Tore der 

Gerechtigkeit vor mir!
So trete ich aus dem Wirrwarr meiner 
Umstände in Deine Ordnung, in Deine 

Herrlichkeit!

In Freimut komme ich mit dem Bekenntnis 
Deines Wortes auf meinen Lippen vor 

Deinen Thron,
um meine Petition, die Erfüllung deiner 
Verheißung aus Deiner liebenden und 

mächtigen Hand zu erhalten!
Dafür lobe ich und preise ich Dich, Vater!

Halleluja!

- Die Gerechtigkeit Gottes besteht darin, jedes
 Wort, jede Verheißung, auf die Du dich gestellt
 hast (freimütig in Klarheit der Rede als Deine
 Vision vor dem Thron Gottes präsentierend)
 Dir, in Deinem Hier und Jetzt, zu erfüllen.
 Ohne jegliche Verzögerung.
- Das Gericht Gottes erfolgt nach den gleichen
 Vorgaben. Vielmehr Er, der allmächtige Gott,
 hat Dir das Gericht übergeben, indem Du Dich
 zum Wort bekennst, das Wort in Gewissheit
 (glaubend) für Dich annimmst und somit
 das Gericht bereits an Dir und an den Deinen
 vollzogen hast — Dir und den Deinen zum
 Leben und Segen! Oder Du Dich von dem Wort
 des Lebens abwendest und eigener Weisheit
 nachgehst und somit bereits das Gericht über
 Dich und die Deinen vollzogen hast — Dir und
 den Deinen zum Tod und Fluch!

Betrachte jetzt aus dieser Perspektive den 
Ausdruck „die Tore der Gerechtigkeit“, die 
für Dich geöffnet werden sollen.
Keiner kann für Dich dieses Portal öffnen! 
Nicht einmal Gott persönlich, denn Er hat Dir 
bereits den Schlüssel in Deine Hand gegeben. 
Indem Petrus sich in der Definition des 
CHRISTUS positioniert hat, sprich, sich auf 

das Wort gestellt hat, unabhängig davon was 
die Welt herum für Meinung diesbezüglich hat 
oder nicht, SOGLEICH bringt ihn JESUS in die 
Position des Richters:
Matthäus 16, 15-19: 15 Er spricht zu ihnen (zu 
seinen Schülern): Ihr aber, was sagt ihr, wer 
ich bin? 16 Simon Petrus aber antwortete und 
sprach: Du bist der Christus, der Sohn des 
lebendigen Gottes. 17  Und Jesus antwortete 
und sprach zu ihm: Glückselig bist du, Simon, 
Bar Jona; denn Fleisch und Blut (Deine 
Umstände) haben es dir nicht offenbart, 
sondern mein Vater, der in den Himmeln 
ist. 18 Aber auch ich sage dir: Du bist Petrus 
(Jetzt spricht Jesus Dich an!), und auf diesem 
Felsen werde ich meine Gemeinde bauen, 
und des Hades (die Hölle, die Umstände, die 
Meinung der Welt) Pforten werden sie nicht 
überwältigen. 19 Ich werde dir die Schlüssel 
des Reiches der Himmel geben (das Wort und 
den Geist); und was immer du auf der Erde 
binden wirst, wird in den Himmeln gebunden 
sein, und was immer du auf der Erde lösen 
wirst, wird in den Himmeln gelöst sein.

Nur Du vermagst diese „Tore der Gerechtigkeit“ 
für Dich zu öffnen! Indem Du Dich klar 
und deutlich in der Frage des CHRISTUS 
positionierst. Indem Du diesen JESUS (Gott 
mit Dir) für Dich als den CHRISTUS (nützlich), 
den „Messiah“, erkennst und positionierst: 



On the way

SINNE NACH, 
so wirst Du Dein Tao, Deinen Weg des Lebens, 
den Weg, der Dich und die Deinen in die Fülle 
und die Prosperität des Lebens führt, erkennen.

So ENTSCHEIDE DICH 
diesen Weg zu betreten, wohlwissend, dass 
dieser Weg, Dein TAO, die Eigenschaft besitzt, 
Dich auf die schnellstmögliche Art und Weise 
zu Deinem Ziel, zur Deiner Destination, zu der 
Bestimmung Deines Lebens zu führen!

Nun BLEIBE Du auf diesem 
Weg, auf Deinem TAO!
Lasse Du Dich nicht durch die auch interessanten 
und vermeintlich näher liegenden Ziele von 
Deinem Weg ablenken. Damit und dadurch 
wirst Du nur, in Deinem Vorangehen auf Dein 
Ziel, auf Deine Vision zu, ausgebremst. So 
ruckt Dein primäres Ziel in den Hintergrund. 
Nach und nach ruckt Deine Vision immer in 
die noch weitere Ferne bis es Dir schließlich 
eher als Fata Morgana vorkommt, aber nicht 
der einstigen Realität mehr entspricht.

Vor kurzem habe ich meine zukünftige 
Schwiegertochter zum Flughafen gebracht, da 
sie von Teneriffa nach London, zu unserem 
Sohn fliegen wollte.
Nun, 2 Optionen standen zur Verfügung im 
Hinblick darauf, welchen Weg wir am besten 
fahren sollten: Den Schnelleren, über die 
Autobahn, oder den Kürzeren, aber dafür 
längeren über die Berge?
Natürlich entschieden wir uns den schnelleren 
und sichereren Weg über die Autobahn zu 
fahren.
Aus der Erfahrung wohlwissend, dass dieser 
Weg genau 1 Stunde Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir auch zeitig aufgebrochen.
Das primäre Ziel unserer zunächst 
gemeinsamen Reise war der Flughafen. So 
hätten wir doch ganz einfach der Autobahn, 
dem bereits vorbereiteten Weg, folgen können, 
damit wir in einer Stunde an unserem Ziel 
ankommen. Es ist doch ganz banal…

Im biblischen Vokabular gesprochen, 
ermuntert Dich Dein Vater, der allmächtige 
Gott, Dir Deinen eigenen Weg zu wählen, der 
Dich am schnellsten und am einfachsten, ohne 
viele Widrigkeiten zu Deinem Ziel bringt.
Er, Dein Vater, ist der Gott, der IMMER im 
HIER und JETZT agiert sogleich und sofort, 
Er zögert nicht! Im griechischen Urtext steht in 
der Bibel an dieser Stelle das Wort — ευθεως 
— EU-THEOS (1), (2).  In der wörtlichen 
Übersetzung heißt es — GOTT IST GUT! 
(Den ausführlichen Kontext dazu findest Du in 
meinem Buch — LOGOS).
2. Korinther 6,2 (ELB):  Denn er spricht: „Zur 
willkommenen (wohlgefälligen) Zeit habe ich 
dich erhört, und am Tage des Heils habe ich dir 
geholfen.“ Siehe, jetzt ist die hochwillkommene 
Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
Jesaja 49,8 (ELB): So spricht der HERR: Zur 
Zeit des Wohlgefallens habe ich dich erhört, 

3 - Elberfelder Studien-
bibel mit Sprachschlüssel 
und Handkonkordanz. 
SCM R. Brockhaus, Wit-
ten. Christliche Verlags-
gesellschaft, Dillenburg. 
ISBN 978-3-89436-792-3.
Der Lexikonteil wurde 
erstellt auf der Basis der 
Hebrew-Greek Key Study 
bible.
Lexikalischer Sprach-
schlüssel zum Neuen 
Testament, Seite 1951 / 
Referenz-Nummer: 2073 - 
**ευ — EU — gut**

Im Jakobus Brief Kapitel 3 wird uns ein ganz 
anschauliches Bild von dem präsentiert, was 
unsere Zunge, als kleinstes unter den Gliedern, 
so alles anrichten kann. Jakobus nennt die 
Zunge „ein Feuer, eine Welt von Bosheit.“
Es ist auch für keinen ein Geheimnis, dass ganz 
unabhängig davon, ob wir gute und saubere 
oder schlechte und vulgäre Worte reden, 
wir mit dem Inhalt dessen, was aus unserem 
Munde kommt, segnen, erfreuen, ermuntern, 
kränken, beleidigen, verfluchen können.

Es ist nicht einfach, die Zunge in Schach zu 
halten, vor allem wenn man meint, irgendeine 
Frage ganz besonders gut verstanden zu haben. 
Deshalb fragt Jakobus im Vers 13:
„Wer unter euch ist weise und verständig?“
 
Und er antwortet auch gleich selbst, indem 
er sagt, dass wir dieses durch den Wandel in 
Weisheit und Sanftmut beweisen können. Sanft 
aber mutig die Wahrheit Gottes weiterzusagen 
verlangt die Weisheit von oben.
Wenn wir als Apostel, Lehrer und Jünger Jesu die 
Gute Botschaft der Gnade Gottes weitersagen, 
geraten wir schnell in diese Zwickmühle, wo 
die Wahrheit Gottes für manche doch noch so 
hart und schwer verdaulich ist, für die anderen 
aber so selbstverständlich und einfach, dass 
man Mühe hat kontinuierlich und für alle 
zufriedenstellend voranzukommen. Deshalb 
ist es wichtig, sich in Geduld zu üben.

Gottes Erbarmen ist größer als alle 
unsere Vorstellungen zusammen. Wir alle 
brauchen mehr Geduld und mehr Liebe, 
um jeden Suchenden auf dem Glaubensweg 
voranzubringen.

Nur wenn wir darüber nachdenken, wieviel 
Geduld ER, der Allmächtige, aufbringen 
musste, bis ER uns dahin, wo wir jetzt sind, 
gebracht hat, können wir Seine Liebe und 
Erbarmen unserem Nächsten entgegenbringen.
Das bedeutet nicht, dass wir von der Wahrheit 
abweichen müssen, wir müssen lernen, diese 
Wahrheit so leichtverdaulich anzubieten, dass 
unser Gegenüber es Stück für Stück aufnehmen 
kann. 

So kommen wir zurück zu unserem Vers. Die 
Frucht der Gerechtigkeit reift in uns durch die 
Erkenntnis der Liebe und Gnade Gottes und 
sie bringt Frieden mit Gott.
Und diese Frucht muss im Frieden in unsere 
Mitmenschen gesät werden, dann gehören wir 
auch wirklich zu denen, die Gottes Frieden 
verbreiten, und nur dann wird sie (die Frucht) 
hundertfältige Ernte bringen, die Gott auch 
wohlgefällig ist und Ihm die Ehre bringt.

So lasst uns danach streben, die friedvollen 
Früchte der Gerechtigkeit in unsere 
Mitmenschen zu säen. Im Namen Jesu sind sie 
mit Fruchtbarkeit gesegnet.

Irina 

Die Frucht der Gerechtigkeit

„Diese Frucht der Gerechtigkeit reift nur im Frieden bei denen, 

die Frieden verbreiten.“

(Jakobus 3,18) Hans Bruns Übersetzung

„Die Frucht der Gerechtigkeit aber wird gesät 

in Frieden für die, die Frieden stiften.“

Luther Übersetzung 

Irina Lerke
Inspiriert durch den lebendigen Geist Gottes, will ich meinem Vater 
und Gott singen und spielen mein Leben lang, um auf diese Art seine 
Weisheiten zu verkündigen.
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Die Frucht der Gerechtigkeit 
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Irina Lerke Gerechtigkeit Gottes



Als jemand, der Gottes Absicht hinter Seinem 
Bündnis mit den Menschen versteht, weiß ich 
gewiss, dass ich dank meines Bundes mit Ihm 
und durch meinen Glauben daran, sämtliche 
Seiner Segnungen und Versprechungen erhalten 
werde.

Ich meine die Stärke eines Bundes liegt doch 
darin, dass dieser die Stärken beider Parteien 
zum Vorteil des jeweils anderen einzusetzen 
weiß und ebenso dadurch die Schwächen des 
jeweils anderen zu kompensieren vermag. Und 
das bedeutet für mich nichts anderes, als die 
Tatsache, dass ich mich dank Seiner Stärke nicht 
länger mit den Niederlagen (als Resultate meiner
Schwächen) herumschlagen muss.

Im Mittelpunkt der Liebe Gottes gegenüber 
Seinen Kindern bin ich durch den einfachen 
Glauben an das Opfer Jesu in diesen Bund 
aufgenommen worden und habe gemäß dem 
Wort somit das Recht, alles zu empfangen, 
was dieser Bund beinhaltet. Dennoch liegt 
es an mir, Gott einen Zugriff auf sämtliche 
meiner Lebensbereiche zu geben und Ihm 
somit zu erlauben, positiven Einfluss auf meine 
Umstände zu nehmen. Denn heißt es nicht, 
dass ich nur durch meine Treue zu Ihm und 
meinem Gehorsam Ihm gegenüber, Seine Fülle 
an Segnungen erhalten werde?

Je mehr ich verstehe, wie Gott über mich denkt, 
desto leichter ist es für mich, gehorsam zu sein
und im Glauben auf Seinem Wort zu stehen. 
Gern denke ich dabei an die Verse in Psalm 115, 
die uns einen kraftvollen Einblick in die Art und 
Weise geben, wie Gott an uns denkt: 

"Der HERR denkt an uns und 
wird uns segnen….. 
Sein Segen gilt allen, 
die ihm mit Ehrfurcht begegnen, 
ganz gleich ob unbedeutend oder einflussreich! 
Der HERR gebe euch viel Kinder, 
euch und euren Nachkommen! 
Auf euch ruht der Segen des HERRN, 
der Himmel und Erde geschaffen hat." 
(Verse 12-15) 

All seine Gedanken sind allein auf uns fixiert. 
Deshalb ist es auch Sein Wille nach Wegen 
zu suchen, Sein Bestes, Seine Güte und Sein 
Wachstum in unser aller Leben zu bringen. 
Die Verse aus Psalm 115 beweisen mir dabei 
nur erneut, dass Er unser nicht nur stets  
gedenkt, sondern auch teilhaben lassen will an 
Seinem Wachstum und Seinem reichen Segen. 
Denn „Alles, was Gott uns gibt, ist gut und 
vollkommen. Er, der Vater des Lichts, ändert 
sich nicht; niemals wechseln bei ihm Licht und 
Finsternis.“ (Jakobus 1:17)

Daher will auch ich in Zukunft Ihm gegenüber 
verstärkt mein Herz öffnen, um von Seiner Güte 
zu empfangen. Und da all Seine Gedanken allein 
uns und unserem Wohlstand, unserem Frieden 
und unserer Glückseligkeit gelten, will ich auch 
all meine Gedanken auf Ihn lenken! Du nicht 
auch?

In Liebe,
Oliver

Dir Halte ich die Treue
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Dir Halte ich die TreueOliver Schäfer 

Oliver Schäfer
Mein himmlischer Vater hat mich reich beschenkt - ich, als jüngstes 
Kind in der Familie, darf meinen Geschwistern und meinen Eltern 
die praktische Seite des Glaubens vorleben und einen Hauskreis leiten 
neben meinem Studium der Immobilienwirtschaft.
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Gerechtigkeit aus Gnade

Das Alte und das Neue Testament -

ein klarer Unterschied zwischen Gesetz und Gnade.

Dazwischen Christus - Gnade Gottes Fundament,

am Kreuze enden des Gesetzes Pfade.

Wo das Gesetz Gehorsamkeit verlangt,

da rechtfertigt die Gnade ohne Werke.

Über den Tod, die Sünde wurde Sieg erlangt,

alles vollbracht, um mich in meinem Kampf zu stärken.

Meine Gerechtigkeit besteht darin,

dass ich, als Gottes Kind, das volle Recht

mich auf Verheißungen des Höchsten ohnehin

daraufzustellen habe, sachgerecht.

Jesus, der Sieger, lebt in meinem Herzen!

Durch „Ja“ zu Gott, zu Seines Wortes Wahrheit,

setzt Er für meine Visionen keine Grenzen,

darum hab ich in meinem Glauben volle Freiheit.

Gottes Gerechtigkeit, sie sichert mir vorab

das, was so unvorstellbar ist, kaum zu erfassen:

All die Verheißungen, die ich für mich erkoren hab,

zu einer Wirklichkeit des Lebens werden lassen.

Darin besteht der Neue Bund der Liebe Gottes:

ER sieht in meinem Herzen Jesus, Seinen Sohn,

darum bestätigt mein Dasein Wahrheit des Wortes -

mein’n Platz zur Rechten Gottes auf dem Thron.

Irina Lerke

Gerechtigkeit aus Gnade
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On the way

SINNE NACH, 
so wirst Du Dein Tao, Deinen Weg des Lebens, 
den Weg, der Dich und die Deinen in die Fülle 
und die Prosperität des Lebens führt, erkennen.

So ENTSCHEIDE DICH 
diesen Weg zu betreten, wohlwissend, dass 
dieser Weg, Dein TAO, die Eigenschaft besitzt, 
Dich auf die schnellstmögliche Art und Weise 
zu Deinem Ziel, zur Deiner Destination, zu der 
Bestimmung Deines Lebens zu führen!

Nun BLEIBE Du auf diesem 
Weg, auf Deinem TAO!
Lasse Du Dich nicht durch die auch interessanten 
und vermeintlich näher liegenden Ziele von 
Deinem Weg ablenken. Damit und dadurch 
wirst Du nur, in Deinem Vorangehen auf Dein 
Ziel, auf Deine Vision zu, ausgebremst. So 
ruckt Dein primäres Ziel in den Hintergrund. 
Nach und nach ruckt Deine Vision immer in 
die noch weitere Ferne bis es Dir schließlich 
eher als Fata Morgana vorkommt, aber nicht 
der einstigen Realität mehr entspricht.

Vor kurzem habe ich meine zukünftige 
Schwiegertochter zum Flughafen gebracht, da 
sie von Teneriffa nach London, zu unserem 
Sohn fliegen wollte.
Nun, 2 Optionen standen zur Verfügung im 
Hinblick darauf, welchen Weg wir am besten 
fahren sollten: Den Schnelleren, über die 
Autobahn, oder den Kürzeren, aber dafür 
längeren über die Berge?
Natürlich entschieden wir uns den schnelleren 
und sichereren Weg über die Autobahn zu 
fahren.
Aus der Erfahrung wohlwissend, dass dieser 
Weg genau 1 Stunde Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir auch zeitig aufgebrochen.
Das primäre Ziel unserer zunächst 
gemeinsamen Reise war der Flughafen. So 
hätten wir doch ganz einfach der Autobahn, 
dem bereits vorbereiteten Weg, folgen können, 
damit wir in einer Stunde an unserem Ziel 
ankommen. Es ist doch ganz banal…

Im biblischen Vokabular gesprochen, 
ermuntert Dich Dein Vater, der allmächtige 
Gott, Dir Deinen eigenen Weg zu wählen, der 
Dich am schnellsten und am einfachsten, ohne 
viele Widrigkeiten zu Deinem Ziel bringt.
Er, Dein Vater, ist der Gott, der IMMER im 
HIER und JETZT agiert sogleich und sofort, 
Er zögert nicht! Im griechischen Urtext steht in 
der Bibel an dieser Stelle das Wort — ευθεως 
— EU-THEOS (1), (2).  In der wörtlichen 
Übersetzung heißt es — GOTT IST GUT! 
(Den ausführlichen Kontext dazu findest Du in 
meinem Buch — LOGOS).
2. Korinther 6,2 (ELB):  Denn er spricht: „Zur 
willkommenen (wohlgefälligen) Zeit habe ich 
dich erhört, und am Tage des Heils habe ich dir 
geholfen.“ Siehe, jetzt ist die hochwillkommene 
Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
Jesaja 49,8 (ELB): So spricht der HERR: Zur 
Zeit des Wohlgefallens habe ich dich erhört, 

3 - Elberfelder Studien-
bibel mit Sprachschlüssel 
und Handkonkordanz. 
SCM R. Brockhaus, Wit-
ten. Christliche Verlags-
gesellschaft, Dillenburg. 
ISBN 978-3-89436-792-3.
Der Lexikonteil wurde 
erstellt auf der Basis der 
Hebrew-Greek Key Study 
bible.
Lexikalischer Sprach-
schlüssel zum Neuen 
Testament, Seite 1951 / 
Referenz-Nummer: 2073 - 
**ευ — EU — gut**

„Große Wasser vermögen nicht die Liebe 
auszulöschen, und Ströme überfluten sie nicht. 
Wenn ein Mann allen Reichtum seines Hauses 
um die Liebe geben wollte, man würde ihn nur 
verachten.“  (Hohelied 8:7)

In einer Welt, in der sich so viel um perfekt 
liegende Haare, maßgeschneiderte Anzüge und 
wertvolle Besitztümer dreht. In der wir einander 
bewerten und übereinander urteilen, vergessen 
wir schnell, was uns wirklich ausmacht: „Nun 
aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; 
die größte aber von diesen ist die Liebe.“
(1. Korinther 13:13)

Denn was wäre diese Welt ohne aufrichtige 
Liebe? Und was ein gut aussehender und zugleich 
vermögender Mensch, wenn er nicht aufrichtig 
Liebe geben und empfangen könnte?
Manch einer glaubt, dass die Liebe einen blind 
werden lässt. In Wahrheit aber macht sie sehend,
für die Schönheit, die Gott in einen anderen 
Menschen gelegt hat. Liebe macht sehend und 
Schönheit entsteht im Auge des Betrachters.
„Daran werden alle erkennen, dass ihr meine 
Jünger seid, wenn ihr Liebe untereinander 
habt.“   (Johannes 13:35)

Aber wie können wir einander wahrhaftig lieben, 
wenn wir mit uns selbst nicht im Reinen sind?
Denn heißt es nicht?
„Denn das ganze Gesetz ist in einem Worte 
erfüllt, in dem: Du sollst deinen Nächsten lieben 
wie dich selbst.“
(Galater 5:14)

Du magst vielleicht nicht dem Ideal der vom 
Schönheitswahn versessenen Gesellschaft 
entsprechen oder mit allem an dir zufrieden sein. 
Und bist dennoch perfekt, so wie du bist, weil 
Gott dich genau so und nach nichts anderem als 
Seinem Ebenbild erschaffen hat! 
(1. Mose 26)

Nicht weniger als ein wahres Meisterwerk!
Mach dir also nicht länger Sorgen darüber, dass 
deine Nase vielleicht zu groß oder Beine eventuell 
zu kurz sein könnten. Denn alles was du bist und 
was dich ausmacht, ist deine Ausstrahlung, die du 
mit deiner Liebe ausstrahlst, wenn du den Raum 
betrittst. Eine Liebe, die immer nach dem Besten 
in sich selbst und seinem gegenüber sucht und 
stets vermag das Unwichtige auszublenden!
Liebt euch selbst und ,,Vor allem aber liebt 
einander, denn die Liebe ist das Band, das alles
zusammenhält und vollkommen macht.'' 
(Kolosser 3:1-17)

Du bist perfekt, so wie du bist! Weil sich mit deiner 
Entscheidung für Jesus nicht nur dein Geist, 
sondern auch deine Ausstrahlung verändert hat! 
Die Gott gegebene Veränderung, die dich befähigt 
nicht nur dich selbst, sondern einen jeden um 
dich herum aus voller Kraft und vollem Herzen zu 
lieben!

In Liebe,
Oliver

So wie du bist

So wie du bist
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Liebe Freunde,

habt Ihr Anregungen, Wünsche, Fragen, möchtet ihr ein Feedback geben? 
So nutzt die E-mail und teilt es uns mit:  info@akademie-logos.com 

Raum für eigene Notizen:

Hier kannst du bequem per Post deine Bestellung aufgeben
 
0 Monatsmagazin Logos (6 Ausgaben im Jahr) kostenlos abonnieren

0 Poesie von Irina, Gedichtsband   
 2. Auflage, revidiert und erweitert.  
 Zu bestellen bei Amazon:  
 https://www.amazon.de/dp/B07TQJQ9ZB
 Beschreibung: sehr gut als Geschenk und 
 zum Eigenstudium des Wortes geeignet.

0 Poesie von Irina, Gedichtsband als Buch: 
 IN DEINER GEGENWART. 2. Auflage, revidiert und erweitert.  
 Zu bestellen: info@akademie-logos.com zum Preis von 12,- Euro
 Beschreibung: sehr gut als Geschenk und zum Eigenstudium 
 des Wortes geeignet.

0 Ich möchte den Jahreskalender für 2020 bestellen  kostenlos!!! 

Persönliche Daten bitte unbedingt auf der Rückseite notieren !
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  Datum     Unterschrift 

Du bist frei in das Wort der Kraft, in den LOGOS, zu säen!

Neu

Neu

Vom Kopf bis Fuß gesegnet
Zeugnisse aus dem Alltag: 

Katharina, Mama von zwei wunderbar gesegneten Kindern, 

die gerne aus ihrem Alltag im Glauben erzählt:

Gesegnet: 

Wenn ich aus dem Haus gehe, spreche 
ich den Segen über meine Familie. Es 
sind nur paar Worte, dass sie sich 
daran erinnert wissen, gesegnet zu 
sein. Anschließend kommt Marlene 
(2 Jahre) meistens zu mir und sagt: 
„Mama, du bist auch tesetnet, du 
tannst alles schaffen, Halleluja“

Unter Seinem Schutz: 

In der Hektik des Einkaufs mit 
zwei Kindern und beim Ausladen 
des Busses hatte ich nachmittags 
vergessen, die Schiebetür zu 
schließen. Das Auto steht mit der 
betreffenden Seite von unserem 
Fenster abgewendet, so dass ich es 
nicht sehen konnte. Am nächsten 
Tag spricht uns unsere Nachbarin 
an, dass wir gestern Abend ja die 
Tür noch offen hatten und ob wir 
sie geschlossen haben abends 
noch. Da wurde mir heiß und kalt. 
Es hat doch geregnet und meinen 
Rucksack mitsamt Geldbeutel habe 
ich ebenfalls im Auto gehabt.

Und da stand er auch noch. Auf 
dem der Schiebetür nächsten 
Sitz. Einsehbar für ein großes 
Nachbarhaus, für alle, die in 
unsere Straße einbiegen. Ein 
teurer Rucksack auf einem Autositz 
bei geöffneter Tür, die ganze Nacht. 
Im starken Regen. Es scheint aber, 
als ob es überhaupt nicht geregnet 
hat in der Nacht. Alles ist trocken 
und der Rucksack immer noch da. 
Halleluja denke ich so bei mir. 
Es wäre ein leichtes gewesen, 
den Rucksack mitzunehmen. Ich 
hätte es sogar verstehen können. 
Doch wir sind im Hause des Herrn, 
immerdar, wenn wir uns für ihn 
entscheiden und auf ihn schauen. 
So wie es in Psalm 23 steht. In 
seinem Haus sein, heißt, unter 
seinem Schutz stehen. 

Ich glaube: 

Ich möchte den Tag und alle unsere 
Vorhaben segnen und Emily (6 Jahre) 
schließt die Augen und öffnet ihre 
Hände zum Empfang. Das haben wir 
ihr nicht beigebracht. Ich finde, so 
etwas kann man nicht beibringen, 
man fühlt es oder man fühlt es 
nicht. Aber die Hände aufzumachen 
und auf das Gute zu warten ist so 
einfach.

„Dynamit“: 

Wir arbeiten im Garten und müssen 
zwei kleine Bäume fällen, die 
dort stehen, wo das Hühnerhaus 
hinkommen soll.
Über die Wurzeln schaffe ich es 
nicht, an den Baum zu kommen, er 
ist zu stabil. In dem Moment denke 
ich, das ist zu schwer, ich brauche 
Dynamit. Bäm! Da fällt mir der Begriff 
„Dynamis“ ein. Im Zusammenhang mit 
dem Glauben, dem mächtigen Wort, 
einer der vielen Impulse, die ich von 
Viktor gehört habe. Also habe ich 
ja Dynamit, mit den Worten meiner 
Zunge. Kaum ausgesprochen, fällt 
mir auf, ich könnte mal am Baum 
wackeln. Es dauert keine 5 min 
und der Baum ist mitsamt wurzeln 
ausgerissen. Halleluja! Was für 
ein Dynamit ich habe, so viel Power, 
dass ich Bäume ausreißen kann!

Hast Du auch Erfahrung mit Gott 
gemacht? So schreibe uns Deine 
Zeugnisse, damit auch andere sich 
mit Dir darüber freuen können und 
Gott dadurch verherrlicht wird!

e-book

Gedichtband
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Sei mutig und entschlossen!
Hab keine Angst

und lass dich durch nichts erschrecken;
denn ich, der Herr, dein Gott, bin bei dir,

wohin du auch gehst!
Josua 1,9
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Segen

Psalm 112:
1 Halleluja! 

Glücklich der Mann, der den HERRN fürchtet
(der Sein Wort hört und tut — Du bist es!), 
der große Freude an seinen Geboten hat! 

2 Seine Nachkommenschaft wird mächtig sein im Land. 
Das Geschlecht der Aufrichtigen (die Deinen) wird gesegnet werden. 

3 Vermögen und Reichtum wird in seinem Haus sein, 
und seine Gerechtigkeit besteht ewig. 

4 Den Aufrichtigen strahlt Licht auf in der Finsternis. 
Er ist gnädig und barmherzig und gerecht. 

5 Gut steht es um den Mann, der gütig ist und leiht! 
Er wird seine Sachen durchführen nach dem Recht. 

6 Denn in Ewigkeit wird er nicht wanken, 
zu einer ewigen Erinnerung wird der Gerechte sein. 

7 Er wird sich nicht fürchten vor böser Nachricht. 
Fest ist sein Herz, es vertraut auf den HERRN. 

8 Beständig ist sein Herz, er fürchtet sich nicht, 
bis er heruntersieht auf seine Bedränger (auf seine Umstände). 

9 Er streut aus, gibt den Armen. 
Seine Gerechtigkeit besteht ewig. 

Sein Horn ragt auf in Ehre. 

10 Der Gottlose wird es sehen und sich ärgern, 
mit seinen Zähnen wird er knirschen und vergehen. 

Das Begehren der Gottlosen geht verloren.

Halllelu-JAH!
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